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VORWERK

Deutscher Betriebsrätepreis 2012

Heidrun Schenk, Betriebsrat

Wuppertal, Oktober 2012
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Ausgangslage September 2009: 

Entscheidung des Vorstandes Vorwerk Deutschland:

- Schließung von 64 Service-Center / Shops

- 74 Mitarbeiter sollten entlassen werden

„Expansion statt Schließung“
Betriebsrat und Mitarbeiter

„entern“ gute Lagen für den Kobold
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Unsere Produkte….
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• 720 Mitarbeiter, davon 660 Angestellte

• davon ca. 300 Beschäftigte in Wuppertal (Innendienst) und 

• 420 in Deutschland an verschiedenen Standorten 

(Vertriebsführungskräfte, Assistentinnen Vertrieb, Verkäufer, Techniker)

• 13 Betriebsratsmitglieder

• Unsere Produkte werden hauptsächlich in Wuppertal 

(Schwestergesellschaft, Vorwerk Elektrowerde in Laaken ca. 700 Beschäftigte) 

und in Frankreich hergestellt 

Vorwerk Deutschland:
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„unser“ Betriebsrat
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Zu mir:

Heidi Schenk

35 Jahre Betriebszugehörigkeit bei Vorwerk

Seit 31 Jahren Betriebsratsmitglied

Seit 2002 BR-Vorsitzende

Seit 2002 EBR-Vorsitzende

Ortsvorstand IG Metall

….
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Verhandlungen Restrukturierung 2010
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Verhandlungen Restrukturierung 2010
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Was hat der BR getan:
„Wir werden mit allen Mitteln, die uns zur Verfügung stehen, 
um die Standorte kämpfen“

1. 16 Verhandlungsrunden / 11 Monate Verhandlungszeit

2. Haben uns aus allen SC Fotos schicken lassen, wo wir uns versteckt haben….und 
dem Vorstand und den Beschäftigten diese in der Betriebsversammlung präsentiert 

3. Aktiventreffen nach Feierabend im Brauhaus, 2 Minuten von Vorwerk entfernt 
organisiert (1. Treffen: 25 TN, 2. Treffen: 60 TN, 3. Treffen: 80 TN) unter 
Mitwirkung der IG Metall Wuppertal. Arbeitgeber war die „Völkerwanderung“
unheimlich….

4. Verbesserungsvorschläge gesammelt: Umzüge, Zusammenschluss mit anderen 
Firmen z.B. Post in einem Shop, Verkauf auch für Geräte zulassen, Öffnungszeiten 
verlängern …. Emails und gesammelte Vorschläge an AG übergeben. 
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Shops 2010!.ein paar Beispiele:
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Shops 2010!.
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Shops 2010!.
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Shops 2010!.
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Shops 2010!.
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Beteiligung der Beschäftigten 
(Ideen sammeln mit der IGM zusammen)

Treffen in Wuppertaler Brauhaus / Einladung
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Beteiligung der Beschäftigten 
(Ideen sammeln mit der IGM zusammen)

Treffen in Wuppertaler Brauhaus
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Beteiligung der Beschäftigten 
(Ideen sammeln mit der IGM zusammen)

Treffen in Wuppertaler Brauhaus / Fotoprotokoll
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Beteiligung der Beschäftigten 
(Ideen sammeln mit der IGM zusammen))
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Was wir im Aktiventreff mit den Kollegen besprochen haben:

•Was war seit letzter Woche/ letzte Verhandlung mit dem AG?

•wie geht es weiter?

•Ideen von euch: was kann man noch machen, um Kündigungen zu vermeiden?

•(Freiwilliger Verzicht auf Stunden)

•Absenkung der Arbeitszeit bereichsweise TV IGM TV Beschäftigungssicherung?

•Wenn noch Zeit ist: Abfindungsformel

•Aktionen? Eskalationsstufen festlegen

Es gibt bereichsweise Arbeitsgruppen, individuell besetzt mit Vorgesetzten, Personalleitung, Micha, ich. Und zwar für jeden Bereich.

Es gilt festzustellen, wie viel Arbeit entfällt (Stunden), und Funktionen (Sachbearbeiter, Experten, Techniker, Helfer, Assistentinnen, 

Sekretärinnen, SC-Leiter, Teamleiter). 
Letzte Woche „Kundenbetreuung“ und „dezentrale Struktur“

Dezentrale Struktur:  
•Welche Büros brauchen wir zukünftig wo? 

•Wie wird die BRD eingeteilt (6 Regionen/Filialen)

•Mit welchen Firmen kann man kooperieren?

•Welche Büros haben wir? 

•wohin kann man umziehen? 

•wo entstehen Vertriebliche Standorte? 

•wo soll repariert werden?

•wo soll verkauft werden?

•wo sollte sinnigerweise ein Springer wohnen um zu den Standorten zu kommen?

•Welche Stellen werden frei (rentennah)

•Wem können die angeboten werden?

•Welche Stellen werden in Wuppertal frei, wem können sie angeboten werden?
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Beteiligung der Beschäftigten 
(Ideen sammeln mit der IGM zusammen)

Treffen in Wuppertaler Brauhaus / Danke



Deutscher Betriebsrätepreis 2012/ Schenk/ Seite 21 BR

1. Ausgangsbasis für die Stellungnahme

• Kundenbetreuung 38 MA

• Dezentrale Struktur 74 MA

• Forderungsmanagement 7 MA

• Auftragserfassung 4 MA

• Vertriebsservice 7 MA

• sonst. personelle Maßnahmen 35 MA

• Sonstige Sachkosten

Summe 160 MA

Geplante Restrukturierungsmaßnahmen des Vorstandes 
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Stellungnahme zur 
Restrukturierungskonzeption

-Bereich Kobold Systems –
-Dezentrale Struktur

Fa. Hahn Consultants

Wuppertal, 10.06.2010
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Protokollnotiz aus der 14. Verhandlung im Rahmen der 

Restrukturierung
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Ergebnis:

-Es wurden 2010 durch erheblich weniger Schließungen in dem Bereich lediglich 14 anstatt 74 
Beendigungskündigungen für die SC-Mitarbeiter ausgesprochen (freiwillige Austritte / Versetzungen auf 
andere Stellen / rentennahe Regelungen / lange Verhandlungszeit halfen darüber hinaus)

-10 Änderungskündigungen  wurden ausgesprochen (Versetzungen durch Umzüge)

-Es wurden insgesamt „nur“ 11 Standorte (ohne Vertriebsstandorte) komplett geschlossen

-Die kritischen (17) Standorte bekamen 12 Monate Zeit, um wirtschaftlich zu werden. Aktuell sind nur 4-6 
Standorte unwirtschaftlich, mit den anderen (auch denen, die geschlossen werden sollten) macht Vorwerk 
Gewinn!

-Mittlerweile sind ca. 20 Umzüge erfolgt, weitere folgen sobald gute Lagen gefunden sind, sowie zusätzlich 
9 neue Shops eröffnet worden

- Wir haben eine Umsatzprämie per Betriebsvereinbarung vereinbart (1,5%)

-Wir haben eine Fahrgeldregelung für die Springer vereinbart
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Wir gehen in gute 1a und 1b- Lagen und Großstädte, wo eine hohe 

Kundendichte vorhanden ist!

Es werden „Profis“ gesucht:

-Expansionsmanager

-Shop-Manager 

-Verkäufer 

Neuer Vorstand und neue Unternehmensleitung treibt 

Expansion voran:
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2012-2014 entstehen insgesamt 130 neue Shops und viele neue Arbeitsplätze. 

Bis heute wurden ca. 30 neue Mitarbeiter eingestellt!

Expansionsplan 2012-2014 Entscheidung des neuen Vorstands und 

der Unternehmensleitung:
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Und so sehen die 

neuen Shops jetzt aus:
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Heute u.a.: „Vorwerk Store“ (Flagshipstore) Hamburg
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Heute u.a.: „Vorwerk Store“ (Flagshipstore) Hamburg
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VORWERK
Shop Braunschweig
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Vorwerk Stores neu, „normale“ Ausstattung
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Grimberg-Shops !
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! & Thermomix-Studios
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Thermomix-Studio Wuppertal (Kunden kochen)
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Thermomix-Studio Wuppertal, 

„der Betriebsrat kocht“



Deutscher Betriebsrätepreis 2012/ Schenk/ Seite 37 BR

ZDF – Heute Journal 2012

H:\Betriebsversammlung\2012_März\ZDF-shop-2-cut.mov


